








weber.san 160 WTA
Vorspritzmörtel

weber.san 160 WTA 

mineralisch

wasserdampfdurchlässig

salzresistent

1./2. Auf die Fas-
sadenoberfläche 
wird entweder 
manuell, besser 
maschinell ein 
Spritzbewurf mit  
weber.san 160 
WTA netzförmig 
aufgebracht.  
Der Spritzbewurf 
sollte 1 - 3 Tage 
durchtrocknen.

weber.san 160 WTA ist geeignet  
als Putzgrundvorbehandlung bei 
Sanierungsmaßnahmen und bietet 
aufgrund des gemischtkörnigen  
Zuschlags eine optimale mecha- 
nische Verkrallungsmöglichkeit  
des nachfolgenden Sanierputzes.
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weber.san 163 WTA
Porengrundputz

weber.san 163 WTA ist Bestandteil des 
weber.san Sanierputzsystem.  
weber.san 163 WTA dient als Salzspei-
cher bei hoher Untergrundversalzung 
und verhindert das Einwandern von 
gelösten Salzen in den nachfolgend 
aufzubringenden Sanierputz. 
weber.san 163 WTA wird zum Ausgleich 
von Unebenheiten im feuchte- und 
salzbelasteten Mauerwerk eingesetzt

3./4. Den Sanierputz 
vollflächig 20 - 30 
mm dick auftragen. 
Den frisch aufgetra-
genen Putzmörtel  
lattenrecht und  
nestfrei abziehen.

3 4

weber.san 163 WTA 

�gutes Standvermögen

hohe Ergibigkeit

Verarbeitung von Hand und  
mit Maschine



weber.san 161
Sanierputz

weber.san 161 

leicht verarbeitbar

salzresistent

wasserabweisend

1. Vollflächiger 
Auftrag des  
Sanierputzes  
(maschinell oder 
von Hand).

2. Den frisch  
aufgetragenen 
Putzmörtel  
lattenrecht und 
nestfrei abziehen.

weber.san 161 ist geeignet zur dauer-
haften Sanierung durchfeuchteter 
und salzbelasteter Flächen.  
Der Sanierputz enthält organische 
Leichtzuschläge und ist dadurch 
besonders leicht zu verarbeiten.  
Er bildet den idealen Untergrund  
für einen zum System passenden 
Oberputz, zum Beispiel weber.star 261 
Filz- und Faschenputz leicht. Alternativ 
kann er auch mit allen mineralischen 
Farben von Weber gestrichen werden.
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weber.san 162 WTA
Sanierputz

weber.san 162 WTA eignet sich für die 
langfristige Sanierung durchfeuchteter 
und salzbelasteter Flächen, insbeson-
dere an denkmalgeschützten Gebäuden.  
Wegen seiner geringen kapillaren Leit- 
fähigkeit, der guten Wasserdampfdurch-
lässigkeit und seines hohen Porenvolu-
mens bildet der rein mineralische Sanier- 
putz den optimalen Untergrund für 
einen mineralischen Oberputz. 

weber.san 162 WTA 

leichte Verarbeitbarkeit

rein mineralisch

hoch wasserdampfdurchlässig

3. Oberfläche filzen.

4. Der Sanierputz 
kann mit allen mine-
ralischen Farben von  
Weber gestrichen
�werden (z.B. weber.ton 
414 Silikatfarbe).
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Die Funktionsweise des  
weber.san Sanierputz-Systems

1. Feuchtegehalt- 
Ermittlung.

2. Entfernung  
der alten Putz-
schichten.

Der Sanierputz verfügt über ein hohes Porenvolumen 
und ist darum in der Lage, Feuchte und darin gelöste 
Salze aufzunehmen. Die im Mauerwerk aufsteigende 
Feuchtigkeit dringt ungehindert in den Sanierputz ein 
und kann dann schnell verdunsten. 

Auf den Sanierputz kann ein dekorativer, mineralischer 
Putz aufgetragen werden. Die Verdunstung von Feuch- 
tigkeit wird dadurch nicht unterbrochen.
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Das weber.san Sanierputzsystem unterstützt die Aus- 
trocknung von durchfeuchtetem Mauerwerk. Während 
bei anderen Putzprodukten zunächst bis zu einem 
Jahr Wartezeit anfällt, bevor feuchte Mauern erneut 
verputzt werden können, kann das weber.san Sanier-
putzsystem rasch aufgetragen werden und ermöglicht 
so die schnelle Nutzung von Gebäuden nach einem 
Wasserschaden. 

Zudem verhindert das System Folgeschäden und ist 
robust gegen erneuten Feuchtigkeitseinbruch.

Nur mit einer fachgerecht ausgeführten Maßnahme  
können Feuchtigkeit und Salze nachhaltig und zuver-
lässig aus einer Fassade oder dem Innenmauerwerk 
verbannt werden.



3. Fehlstellen werden  
Kraftschlüssig im 
Mauerverband aus-
gebessert.

4. Vollflächiger Auftrag 
des Sanierputzes.
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Systemaufbau

Oberputz 
Edelputz mineralisch 
(z. B. weber.star 261 Filzputz oder 
weber.cal 288 Kalk-Filzputz

weber.san 163 WTA
Porengrundputz

weber.san 161 / 162 WTA
Sanierputz

weber.san 160 WTA 
Vorspritzmörtel

Mauerwerk
salz- und feuchtigkeitsbelastet 
(innen oder außen)


